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 Es ist und bleibt verrückt, die Ergebnisse der letzten Spiele... 

Hallo Männer, 
wir haben am letzten Spieltag den 
drohenden Abstieg durch eine  
enorme Energieleistung abgewendet. 
Gegen den SC Worzeldorf musste 
gewonnen werden. 
Gerhard Stachowiak als 2 er lieferte einen 
großen Kampf musste leider sein Spiel  
mit 3:6. und 0: 6 abgeben. 
Kalle Raab an 4  hatte einen guten Tag 
und fertigte seinen Gegner mit 6:0 und 6:1 
ab. Also Zwischenstand 1:1.  
Uwe Danner auf 1 siegt souverän mit  6: 4 
und 6 : 2 ließ seinem Gegner keine 
Chance. Edgar Heinen spielte sich ein 
und zog sich eine Zerrung zu. 
Edgar unser Kämpfer  verlor den ersten 
Satz mit 3:6 , trotz Verletzung würde der  
2 Satz mit 7:5 gewonnen. Im 
anschließenden Supertiebreak verlor 
unserer Kämpfer  3: 10    

Als Zwischenstand 2:2 damit wären wir abgestiegen. 
Nach langer Beratung wurden die Doppel auf Sieg aufgestellt. Gerhard Stachowiak und unser Superjoker Gerhard 
Dessel als Doppel 1 und Uwe und Kalle als Doppel 2. Die beiden Gerhards dominierten Ihre Gegner extrem und 
gewannen 6: 1 und 6:2 Uwe und Kalle hatten einen extrem guten Tag. Mit 6:0 und 6:1 wurden die Gegner vom Platz 
gefegt. Damit war der Sieg perfekt, der fünfte Platz erreicht und der Abstieg vermieden und ein versöhnlicher 
Saisonabschluss erreicht. Ich möchte für die tolle Saison, meiner Mannschaft und den Aushilfen danken, wir sind eine 
tolle Gemeinschaft.  MF.  Kalle 

Mädchen U16: die Mädels haben zum 
Abschluss nochmal 3 : 3 gespielt. Von 
links: Maren und Miriam Müller, Lara 
und Alicia Blei.  Super!!! 

Regen, Regen und kein Ende in Sicht. Bis das Spiel endlich beginnen 
konnte haben sich die Kinder erstmal die Zeit mit Brettspielen vertrieben. 
Es kamen schon Ideen wie: Pro gewonnener UNO-Rund ein Spiel. 
Da bei unseren Gegner kurzfristig ein Spieler ersetzt werden musste, kamen 
diese mit 3 Mädels und einem Jungen. Am Ende hieß es dann 6:0 für 
Ochenbruck. 
Somit ist die U14 am Saisonende Erster in der Tabelle mit 12:0 
Tabellenpunkten. Herzlichen Glückwunsch! 
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UND GANZ WICHTIG!!! 
11.OCHENBRUCKER LK-TURNIER AM 

05.08.18  ....BITTE ANMELDEN, 
ANMELDEN, ANMELDEN...FREUNDE 

UND FEINDE EINLADEN... 

 

Herren 40 … machten Aufstieg perfekt! 
Im letzten Saisonspiel gegen den TC Goldbach galt 
es für die Herren 40 mit einem Sieg den angepeilten 
Aufstieg klar zu machen. Das Wetter machte aber 
zunächst einen Strich durch die Rechnung, aber das 
Spiel konnte spontan vom verregneten Samstag auf 
den Sonntag verlegt werden. Am Sonntagmorgen 
ging es gegen 11 Uhr endlich los: Oliver und Holger 
brachten die schnelle Führung mit zwei klaren 
Siegen, Jörg legte stark nach. 3:0-Führung nach der 
1. Runde. Stefan und Enno holten in zwei hart 
umkämpften Spielen jeweils im Matchtiebreak den 
Sieg, Ralph musste sich leider geschlagen geben. 
Aber damit war der gehoffte Sieg bereits nach den 
Einzeln eingefahren – 5:1. Die anschließenden 
Doppel gerieten fast zur Nebensache und gingen mit 
2:1 an die Goldbacher. An dieser Stelle einen Dank 
an Schiede für sein spontanes Einspringen!  
Am Ende hieß es 6:3, Platz 1 und Aufstieg - wir 
sehen uns 2019 in der K1! 

Am Sonntag war unser letztes Spiel gegen Wendelstein. Nachdem es 
um 10 Uhr sehr stark regnete und keine Sonne in Sicht war, 
entschieden wir uns in der Halle zu spielen. Bei gefühlten 40 Grad in 
der Halle und stickiger Luft konnten wir die Einzelpartien 3:1 für uns 
gewinnen. Leider konnten wir aber die Doppel nicht für uns 
entscheiden, wobei Petra und Kerstin nur knapp am Sieg 
vorbeischrammten (7:10 Matchtiebreak). 
Das 3:3 im letzten Spiel plazierte uns auf den Tabellenplatz 3 in der 
Kreisklasse und jeder von uns VIEREN konnte sich in seiner LK-
Klasse verbessern! 
Ein schöner Abschluss einer erfolgreichen Sommersaison! 
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle unsere Fans, die mit 
uns mitfieberten und aufmundernd Abplaudierten.  Unseren Trainer 
Peter, der geduldig mit uns Frauen immer wieder die gleichen Fehler 
verbessert und keine Miene verzieht. SMILE! 


